
Amtsblatt MMlbllcherIeitnug.
. ^ 3. Montag am K. Jänner «8«3

Z. 52 l . a (3) Nr. ,77,74.
V e r l a u t b a r u l l ss.

Durch das am 2 l . Oktober »8«'<l erfolgte
Ableben der Frau Iosefa Pfefferer, geb. Fleisch-
maim, ist das Präsentationsrecht zu dc-r Daniel
Omersa'schen Studentenstiftung im jährl. Er-
trage von 3 l si. 5l> kr. öst. W. in Erledigung
gekommen.

Nachdem zur Ausübung desselben laut der
bezüglichen lehtwilligen Anordnung vom !<>. Mai
I7M) die nächste Bcfreundschaft des Stifters
und in Ermanglung einer solchen die Btadtvor-
stehung von Mottling berufen ist, so werden
olle jrne, welche als Verwandte des Stifters
auf das fragliche Präsentationsrecht Anspruch
machen können und wollen, hiemit aufgefor-
dert, ihre Gesuche um dle Zuerkenuung dessel-
ben unter Nachweisung ihres Titels bei dieser
k. k. Landesregierung bis Ende Jänner l8U:l
Zu überreichen.

Won der k. k. Landesregierung.

Laibach am 23. Dezember »862.

^ . "525 n ( 3 ) " Nr <i374tl.
Kundmachung.

Da die mir der Auszahlung der Zinsen
uon Staatsschuldverschreibungen und der Ren-
ten von Kartellen des lombardisch - venetiani-
schen Monte betrauten Kassen und Aemter be-
auftragt worden sind, vom 2. Jänner ldiilll an,
die bezahlten Zinsen und Nenten für jenes Jahr,
in wllchem dieselben fällig geworden sind, abge-
sondert zu verrechnen, um hiernach den Gesammt-
bctrag der rückständigen Zinsen und Nenten mit
voller Genauigkeit ermitteln zu können, so wollen
die Besitzer von Staatsschuloverschreibungen und
(Kartellen des lombalMch »venctianischeu Monte
Mit Beginne des J a h r e s l i^tilt bei Erhebung
der Zinsen oder Renten sich nachfolgende Be-
stimmungen gegenwärtig halten.

1. Werden KouponS, welche schon vor dem
Jahre lttli3 verfallen sind, mit andern im
Jahre 1863 fallig gewordene Koupons zur Zal>
lung überreicht, so müssen sie, nach den Jah-
ren der Fälligkeit und in arithmetischer Reihe
geordnet, von der Partei abgegeben werden.

2. Werden von einer Partei mehr als !>
Coupons zur Zahlung überreicht, so muß eine
Konsignation beigelegt werden, in welcher die
Nummern der Coupons in der (oben l ) an-
gegebenen Qrdnung aufgeführt sind.

3- I n den Quittungen über Zinsen und
Renten, die vor dem Jahre l t t l l I verfallen sind,
und zugleich mit den, in diesem Jahre fällig
gewordenen erhoben werden wollen, ist der, für
jedes Jahr gebührende Vetiag abgesondert,
ersichtlich zu machen. Dieß kann entweder im
Contextc der Qmttung oder unterhalb desselben
geschehen.

' l . Jeder Zinsen > oder Rentenbetrag ist in
der Quit tung in voller Ziffer, also o h n e N ü ck-
s ich t a u f d i e i n A b z u g zu b r i n g e n d e
E i n k o m m e n steue r anzugeben.

5- Auf die uorangeführte Ar t wird auch i n
a l l e n f o l g e n d e n J a h r e n vorzugehen sein,
wenn Zinsen- oder Renten-Rückstände von mehr
als einem Jahre zugleich erhoben werden.

Den Besitzen uon Staatsschuldverschreibun-
gen oder Cartellcn dcs lombardisch - venetiani-
schen Monte wird d i e g e n a u e B e f o l g u n g
del vorstehenden Bestimmungen a u f d a s N a ch-
d r ü c k l i c h s t e aus dem Grunde empfohlen, weil
sonst den Kassen und Aemtern ihrc ohnehin
schwielige und verantwortliche Amtshandlung
noch mehr erschwett, die thunüchst baloige Be-
friedigung der Parteien unmöglich gemacht, und
die nicht gehörig geordneten Coupons und die
nicht ordnungsmäßig ausgestellten Quittungen
zurückgewiesen würden.

V o m k. k. Finanz - Ministerium.

Z. 4. I (l)

Kundmachung.
Der Eintritt zu den ^'andtags-Verhandlun-

gen ist nur gegen Eintrittskarten gestattet,
welche bei der Landrealitäten-Inspektion täg-
lich von l<> bis l l Uhr Vormittags in Em-
pfang genommen werden können.

Vom krain. Landes-Ausschüsse.
Laibach am 4. Jänner ltt«3.

Z. 529. a (3) Nr. l3Uli?.

K u n d m a ch ll n g.
Von Seite der gefertigten Finanz-Bezirks-

Direktion wird allgemein bekannt gegeben, daß
die zu Folge des Gesetzes vom 7. November
I8U2 (Verordnungsblatt N l . 5 l ll<; !8l i2),
betreffend das Promcssengcschäft mit inländischen
Anlehenslosen im H. l l i lt, ll vorgeschriebenen
gestempelten Blanquetten zu Promessenscheinen
vom l . Jänner!8l»3 angefangen bei dem k. k.
Gefallen - Oberamte in Laibach zu dem Preise
von <>(j kr. öst. W. pr. ein Stück für Jedermann
zum Verkaufe bereit erliegen.

Jeder Promess^uschein - Blanquette ist be-
reits der vorgeschriebene Stempel von >">N kr.
öst. W. aufgedrückt, und diese Stempelgebühr
in dem oben ausgedrückten Anschaffungspreise
bereits mitb^griffen.

K. k. Finanz-Bezirks-Dirrktion,
Laibach am 30. Dezember l««2.

Z. 2. « ' ( , ) Nr. ,933

Stiftnngs Konkurs.
Der verstorbene Mil i tär ^ Verpsiegö-Adjunkl

Ignaz Schreiber hat eine Stiftung für eine
arme elternlose wclbliche Waise aus dem Beam-
stande der k. k, Mllitärverpflcgübranche gegrün-
det. Zur Besetzung des oießfälligen Stiftungs-
gennsseö jährlicher «<j si. 5U/^ ' kr, öst. W.
vom l . November l«tj3 an , wird hiemit der
Konkurs ausgeschrieben. Die Bewerberinnen
haben das mit dem Taufscheine, dem Mittcllo-
sigkeitö- und Sittenzeugnisse, im Falle der Er'
werbsunfähigkeit auch mit dem ärztlichen Zeug-
nisse und schließlich mit den Todtenscheinen der
Eltern belegten Gesuche längstens bis 2U. Fe-
bruar ltzU.j bei dem nächsten Fcstungs', Plah-
odcr Erganzungsbezirkskommando einzureichen,

K k. Landcö-General-Kommando in Udine,

Z. l . 2 ( l ) Nr. 477^.

G d i k t a l V o r l a d u n g .
Nachstehende, hicramts in Vorschreibung

stehende Gewerbsparteien, unbekannten Aufent-
haltes werden mit Bezug auf den hohen Steuer-
Dlrckuonö-Erlaß vom 20. Jul i !85<i, Z. 5»l«5,
hicmit aufgefordert, binnen l i i Tagen, von der
leht e n E! l̂  sch a l t u n g die se r K u ndm a ch ung an, u >n
so gewisser sich hieramts zu lnelden und den
aushaftenden Erwerbsteuer^Nückstand zu berich-
tigen, als man im Widrigen die Löschung ihrer
Gewerbe uon Amtswegcn veranlassen würde.

1. Exh. «Nr. <N!>U, Smuk Johann von
Sagor, Fleischer, Art,-Nr. N ^ , Steuer-
betrag 4 ss. 2<» kr.

2. Exh. 'Nr. 4 W 3 , Iagodiz Johann von
Lit tai , Bäcker, Greiüler und Spezerei-
Handelsmann, Art,-Nr. 6l» u. tt'», Steuer^
betrag 25 si. 2l> kr.

3. Erh. -Nr . ^Mi3, Hornung Heinrich von
Littai, Schuster, Ar t . -Nr . « 4 , Etcuer-

. betrag Itt fl. 5»N kr.
K k. Bezirksamt Llttai am U). Dez. l^i!2.

Z.12, (2 ) ' " " ^ Nv. ^«ttli.
G d i k ».

Vcm den, k. k. VczillHanlle Tschlriiembl. alö Gc>
nch<, lvivd l)icnlit l'lkmiüt l̂machl :

Es sei nl'cr d.is Aüsüchen dcs Plttr Oci^cl
von Mocille, durch Dr. Prsl,,z. gegen Michael Staud.ichel

u. Gcrdcnfchlag Nr. 7, durch dessen Kurator Herrn A»tcü,
Varta von Steiinvano, niegen aus dcm Z(U>I. Anfir.
uom 24. Ju l i 1801 . Nr. 27i i4. schuloî en 120 fl.
öst. W. c. «. o., in die lrckittiue öffemli^'c Verstei^c-
rullg der, dem Letztcrn geliöri^e». im Gnilit'l'uclie i>er
Hcllschaft Pölland l>ud Tc>mo l V.. Fol. i>^. Neklf.«
Nr. I9A voiloininciwcn Ilcalilälc» , im Hlrichilich rr-
lwt'cncn Schäyliii^smcllhe uon 1^3 ft. österr. W.. ge»
wllNgrt n„d zur Vornalnne dcrsellicn dic drci Frildie«
tl!!!sstütli^s.il)li»qcn c,nf den 7. Iä'mur. 7. ^el'rudr ui'd auf
dcn7, März 1863. jcdcSmal Vormiitags um l) Ul»r in der
Amtökmizlei mit ecm A»l>!ingc bcftimmt nun^en. daß
die fcil^lbiclcnoe Ncalität nlir l'ei dcr lel)tl'n sseiwik'
lung auch lltitcr dem Schäluings^crthe an 0c» Meist«
dielenden hintan^egsl'en werde.

Daö Schäs)u»gSprliloloIl. der Grundl'üchssrlrakt
und d!e Lizitationöl'edingnisse köinlen l'ei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen AmlslNmdcn eiugeseheu
werden.

ss. k. Vezirks.imt Tscherncmbl, alS Gericht, am
10. Oktober 1862.

Z. 6. (2) Nr. 1 9 ^ 3 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n scha f t s -
G I ä u l,> i g e r.

V o r d e m f. k. l!ädt. dcleg. Vez!rkS,^enchle ^ln'l'achs
hlibeu alle D i l j en i ^ c» . n>eli1)<> au die V!'rl„sj>»scl!asl
l'es de>, >3. Oklot'er 18U2 vrlNorl' luc» Maldicö
.stlcinen uo» ?!llL>'rgolM. a!^' Gläill ' igcr eine Forde-
nlüg ^!i ssellen lial' l» , ^ur Alnnrldung ii::t> Danhn»»^
dciscllic», den 8. Jänner 18li3 zn crschciucn. oder l'iö
da!)!» il>r A,>msl0l!!!gs^csllch schiifllich ^ i nl'ervllchcl,,
widiigenö diesen Gläül' l^ern an dic Verllisscuschatt,
wenü sic durch die Vizal'Inng d»l »-ui^enisloclln ^cirdc«
rlüigen erschlipft l»üire. kein weilerer A,,sprnch zlislänle,
alö ins^fsin ihnen ei» Pfandrecht gel'nhit.

Lailiach am 10. D^cmt'er 1^,02.

Z. 2313. (3) Ns. 4981 .
O d i l l.

Von dem k. ?, Bezirksamts Zcistril), alo Gericht,
wird l'ismit t>fk<n,»l gemach! :

^ö sei ül'er Alisacheü dls Änll 'n Krebel uc>!,
Dorne»,, a/gen Malhiaö Ienko uon Topolg, wc^eu
schnlt'igsl, 20 fi. 20 kr. ö. W. o. «. ^ , in die er.kli'
li^c offeiilliche Versteigsrimg der, dem ^epler,, gel'örige»,
iin Grundl'uche den Augustiner Gült ^ippa «n!» Url',»
Nr. 13̂ > vorlommei'deu Nealüät. im gerichllich erbo»
I»e»c» Schäpiü'gi'N'cNl't uo» 1422 fi ^ W,, ,^wil!iget '
und zur Vornahme delselden die Flill>i.'ln»!göl!!,jsa^i!!!gen
auf or» 7. I a m x r . auf den 7. Felnnar und anf den 7.
März. jedesmal Pormiltagö nm l<) Nbr in der hiesigen
Amtc>fa!i^Isi mil dem A»l)angs l'lslimmt woide». daß
die feil^lluetenre Nealilät »ur l'ei der leßle» Fcilbicllmg
anch unter dem Schäßlli'göwsrlbe au den Melslt'ielcli»
de» lNülangegeben werde.

Das Schäy»ngör>l>)tl)koll der Grundbuchsertrakt
u»d die ^i^talioni«l'cdingliissc ko»ne,i t>ei dicftin G l -
richic ii> ten gewöl.mlia'ieil ^inl^stnuden ci»gcscl,'cn
werden.

ss. k. Vechksamt Fe'strip. alö Gericht, au, l 6 .
Scpleml'er 1862

Z. 2404. (3) Nr. 3147.
E d i k t .

Vo>! drm k. k. Vezirl?am!c Kraml ' l i rg . als Gc>
richt, wird l'ckannt nemachl:

Eö sei i „ der lZrekulion^sache dcs Hcirn Andreas
Na,odc uon Mit lcr^orf dm'ch Hcrrn Dr . Iolak gcg'ii
Anlon Vlikoonik oon Hottmasch in dic Fli l l ' ielnng der

^ gegncris^en anf der dem Gregor Schenk uon Hote<
masch gcdörigen. im Glnndbnche der Kirche S t .
Udalvici >nd N r d i N r . l l vorkommenden Nealitat mit

! dcm Kanfuerlrage vom 27. November 1^01 scit 10.
Dl^eml' lr 180! sichcraeltelltsn ssaufschilNngsforderling
l)>'. 1400 fi. östnr, W, znr Eü't 'r in^nng der i» deni
Url lxi lc umn 4. Felirliar 1802, Z. 3«3 znerkaiinlen
WeiichtöuoNe,, ps. 7 f l . 80 kr. östcrr. W. lin? der
Snpereipeiiscn.

Zur Vornahme dersell'en sind die Tagsahnngrn
anf dc» !). Jänner, anf den 10. Fel'rnar nnc' anf dcn
10. M ä r ; k, I , . j.t 'cl'mal Vormi l t . , ,^ ^n',i !> l'i^! >2Ul ' r
in der Amtölanzlei mit dem Andante l'fslimml. ^a^ diese
Forderung bei der ersten u"d ^weilen Feilt'ieüingölag»
sanung nur nm den Nennwerili oder rarndc,'. l>ci
oer drille» al>cr anch unler dlmselt'cn hixlangegeden
werde.

K. k Vezirköamt ssr.iinl'urg. als Gclich!. am t>.,
Oktoder 1802.
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Z. 2Ü18. (3) Nr. 6693.
E d i k t .

. Von dcm k. f. Vczirks.imlc S te i n . als Gcrichl,
wird der ilübckannl wo befindlichen Hausche Dealla
und dessen cbinfalls unlietanlilen Erben hiermit crin>
nert:

Es habe Hr. Josef Dcalka von Stein, wider dke«
selbe» die Klage alif Ersihling des im Grnudbnchc der
Siadt Steil! 5ul> Î l̂ l̂ n» Nr. ^l2, Sti f lrcg. Nr. 200
als H,-Nr. 16. m'rlommfndcn Genleindc.uilhsils, »un
Akers in Raune, .̂ ui) i'ill«.'!, 21 . ^'ovcniber l. I.< Z.
i»693 hlsramls eixgebrachl. worüber zur ordentlichen
mundl<chcl! Verdanclnog die Tagsaftung ailf den 26.
März 1863. frul) 9 M r mit dem Aubangc des § 29
a. G. O. aogcordnct. »üb den Geklagten wegen ihrcö
Mll'sl'uiüile» Aus'ülhalteS Herr Frauz Deaschniler vou
S i c i n . a!i< ^ lu i l lo l i<<! lx lui» auf ihre Gefahr u»d
Kosten bcstilll lvnioe.

Dcffcn wcrdc» dicsell'en zn den» Ende vcrstaudigct.
taß fie allruf.illöl zn rcchier Zelt selbst zn erschemm.
oder sich ciülü andern Sachwalter zn blstcllen und
«inder. n.nnbaft zn machrn baben. widrigcnS dicsc
Nechlüsa^e N'it dem aufgestellten Kuralor verhandelt
werden wiro.

K. l . Bezirksamt S te in , als Gericht, am 22.
November 1862.

Z ^ U l 9 . (2) Nr. 6960.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte S te in . als Gericht,
wird lncmit belauut gemacht:

E^ sei über das Ausüben des Jakob Schuster
von Siein, gegen Michael S o r e l y von Gooitech wegen
ans den, Vergleiche dd. 16. März I 8 6 0 , Z. 1412.
schnldigen 89 ft, 3.'̂  kr. C. M . «. ^. l).. in die czeku-
live öffenlliche Vcrsteigcrnng der. dem Nytern gel>ö>
rigen lm Giuudbuchc i^rruz >»il» Urb.-Nr. 330 vor-
komme»deil Nealilät im gerichtlich erhobenen Schaz«
zungswcrihc von 116.^ fi. C M.. glwilligct niid zur
Vornahme delsllben die crckxt. FeilbieluugSlagsaMliigeu
anf dcn 14. Februar, ans den 14. März und auf den
14. April 1863, jedesmal Vorinitlags un, 9 Ulir l»
dcr Gerichlskanzlei mlt dem Anhange bestimmt worden,
daß die scilzubictendc Il'ealilät nnr bei der lehlcn.
Fcilbietung auch »nter dem Schä'hnngswcllhc all dcn
Meistbielcndc» hiliiaugcgeben werde,

Das Schätzuugvorolokoll, der Grllndbnchsfttralt
lind die ^izilaliousbcdiugnissc können l>el diesem Ge»
richte iu dcn gewöhulichcn Amtsslundcn cingcsche»
werden.

K. k. VczlrkSamt Sleiu, als Gericht, am 10.
Dezember. l s t t2 .

^ . 2ii20. (2) Nr. 3943'
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamle Egg. als Gericht, wir?
l»icmil kund gemacht, daß tie mil dem Vlschcide vom
16. Mai 1861. gegen den Johann K!opzh>zl! vou
Pods.i'lNslezhje, lvegen »ück^andigcr Grl!»!><u!!ll!iu!!g
pr. 173 fi. a»geord»sten, mlt dem Edlllc uom 16.
U.n 1861 kunogcmachtsn. ans den 12. Nouemlicl
lind 12. Dezlml'lr 1862 ang^orducleu zwei FeM'ic<
lungen der in> Gil>>,dl'llche Gült Tufilsin Url>. »Nr.
111 l,'0lkomlvc!>ds>l Ncalilat alö adgehaliin anglsldr»
wl!d('». und daü eS l'ei der 3. auf den 14. Immn ' 1862
angeolduitcn Feildietn»g mil dem uorigcn Anhange sein
Vcrtilcil'eü I»al'<-.

ss. r. Bezirksamt Egg, als Gelicht, am 10. No-
ueml>er l862.

Z7252 ! . (2s ^ ? r . 3342
E d i k t .

Von dem k. k. Vczillsanttc Gmkfclo. als Ge«
richl. wild Dümit klnid glmacht. da3 l>ei dem UMande,
<i!<< in ocr Ex'kuiio»<<sachc deö Paul Warann vou St .
Kauzmn. ^ege» Siesan Maniich vo» Poniqilc. s»cl<,.
211 ft. 83 kr. c. ^. l . , zln l . Nfalfcill'ietung lein Kanf»
l!,sl!.,sr slschieoen ist. znr 2, auf den 12. Jänner 1863
bestimmten Feillucllmgolagsahnllg mil Veiliehall leö
O r l l ^ , der Stonde und mit dcm uorigcn Äeis^l)e ge»
schrillen wcrDen luiro.

K. k, Vezilkö.nnl Gurkfelc', als Gericht, am l l .
Dezcnl»cr 1862.

Z . 2 l l 2 2 . ' ( 2 ) Nr. 2933.
E o i l t .

Von dcm l . k. Vczliköamlc Nasscnfliß. als
Gericht, wird den nnlickannt wo l'lfiildlichcn Nccht»!!'
liachfl'l.ics» hiermit erinnert:

Es habe Johann Skrol>»ö oo» Orcschje, Vor«
Mllnd cer miudcrj, Mar,a Suoan uon cdcl^ort. wi>
der dieselben die .«läge auf E>sll)»ng li»d Umschrelbung
deö il l, Grlmd!.'nche des Gute«? Radeliiein ^u!> Verg.
Nr. 23 verzeichneten, :̂» Verl,m6;e grlegeücn Wein«
garleus ''ül» ni'lN'5. 30. Seplcml'cr, Z, 2933 , I)icr<
amls eingsliracht, woru^cr znr ordentlichen niünd-
liclien Verhandlul'g dic Tagsapung auf deu 9. März
1863 fll'll) 9 Udr mit dem Anlange des§. 29 a. G. O.
angeorduet. und lcn Gcllaglcn wegen idreö nnlir»
kaunicn AufenllialtcS Anton Iankaui;l> von Oresä'je.
alö (."ni'<«ll)l- «ill »clum ans ihre Gefahr nnd Kostcn
HcllcUl wlilde.

Dcssen werden dirscll'cn zn dem Ende verständiget,
daß sie allcnfaüü ;n rechicr Zcil scll,'ft zn erscheinen,
oder sich l iü ln andern Sachwaller zu l,>lslelle» und
anher namhasl zn machen l'a^cn. loiorigcno diesc R .̂chî «
sachc mil dem aufgcstllllen iNnalor verhandelt wer-
den wird.

ss. l . Vczii-ksail.t Nasf.üsüß, als Gericht, am
tt. Okioder 1862.

Z. 2624.""(2) Nr. 3312.
E d i k t .

Von dcm l . k. Vezillöamtc Egg. alö Gericht,
wird l)icmil l'el.'nul ocm>'cl,'t:

Es sei üder das Ältliche» dcs Iol 'aiul Vehouar
von Pllsl^oa, gegln Ä»ton tto^m^^,' vou Tcrliouzlie,
iregen <»»ö dem Ultycile vom 21 Iä»» l r 18^7 schi»!'
oigcn 6!i ft. öst. W- «'. 5. c. , i:> die exekxtioc ösfeniliche
Versteigerung der. dcm ^eplern gedörlgen, im Gruuc-
l'üchc Hir.liz .^,l) Ur l ' . 'Ne, 490, Ncklf. - Nr. 363 uor-
lommenden, zn Tsrnonzlie liegeuee» Ria l i lä t . im gc-
richllich crhol'.iicn Schäpll,!g^wcr,hc vo» .'̂ 32 fi, 80 lr.
öst. W. , l'emilliget nn^ ĉ  seien zlir Vornahme d.rscll'cn
3 Fc'll>lcllln.',ölags^hilugen n»d zwar anf dcn 28. I ä ü -
ncr. lins dl'n 28. ^l l ' i ' l .N' u»d auf den 28. März 1863,
j/dcön'a! Vovmillng'? um 9 Ut'r in dieser Gcrichickanzlei
mil deui Anhange I'cflünmi worden. daü die teilznl'le'
lendc Ne^lilät nnr l>ci der Iel)icn Feiliiletling auch u»«
tcr dcm Schäßlingsweltlie uu den Meistl'tttcildl!! hint-
angrgelicn werden winde.

Das Schäßnng^protokoll. dcr Gnmdlmchörllrakt
nnd die ^izllai>o!!öl)ldi!!gn!ffc löuücn l»li diesen» Gc-
richle i»

ss. k. Vezirk^imt Egg, al^i Gericht, am 20. Ok-
loder 1862.

Z. 2U27. (2) Nr. 3831.
E d i k t .

Vom dem k. k. VezilkCamtc ^rainbnrg, als Ge«
richt. wi,d een nnlxk.nlnlei, Prätfudeuisü auf ric in
keinem Grnndi'uche ^sindüch!.' .Naische in Hieilhof Nr.
32. slinlml An ' uut' Z»a»l)ör, liierniit erlnuerl:

Es hal>e Iohauil l^r/,,!» u. Fieilhof Nr. 32. wider die«
selben die Klage auf Ers i lMg ricscr Htaischcn - Nealiiäl
sammt An« nnd Zl,gchör. .̂ ud ni-ul^. i^. December
18«)2. Z. 38Ü1 , l'icra,nls eingcoracht, worüber zur
mnüdllll'cü Verl-'audlniig die Tags.'pung anf dcn 24.
März 1863. frnh 9 Nl'r nüt dem Ai,l>.'»gc 5cs §, 29
dcr a. G. O. angeorrnct. nnd dcn Gek!agt>n wegen ili»
rcö unbekauuleu Anfenthallei! Herr Dr. Ioscf Älirger
von Kraiul'urg alö Clliüll)»- n<l «olmn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dicsclDen zu dcm Ende uerstandigit,
daß sie iMnfa l ls zl> rechter Zeit selbst zu erscheinen, odcr
sich cinell andern Sachwalter zn brsl.licn uüd ander mmi'
haft zn niachen hal'lt'.. widrigens diese Ncchtösachc inil
dem anfgesnllien z'tnrator verhandell wer^cn wild.

tt. k. Bezirksamt Kraiüburg. als Gericht, mn 6.
Dezember 1862.

Z. 2ä287""(2) . Nr. 2066.
E d i k t .

Vom k, k. Vezirkeamle Treffen, alö Gericht. wird
bckanu! gemacht:

Es sei iidtiAüsiichen dcr Anna Schego uo» Littai.
dic mit Vcschcid von, 24. August 186l . Z. 18.->4, anf
den 23. Seplcmbcr. anf den 23. Oktober li»d 23. No-
vember 1861 anberaumte Feilbielung dcr, dem Hcrrn
5tarl 3lau!,<chcr von Liti.ii gel'örigen. >m Gruurbuche
ocr Herrschaft Tdurn Gallcustclu i"l! ' '1'c,,. 3. 6. .'̂ 2
n»d !»3 vorlommendf» Weingärlen i>l Gobnik, auf deu
26. Febr.. auf dcn 26. >Mnz n. auf den 27. Apii l 1863.
lldcömal Vormillags um l l Nlir in loko Gobnik WciU'
gebirge niücr dem uorigen AiU'auge ndcltragcu,

i t . k. Vezill-üamt Treffen, als Gericht, am 16.
September 186 l .

Z. 2.^30. ^2^ Nr. 1^37.
E d i k t .

Vou dcm k. k. Vezilk^amtc Gro^laschilsch. als Ge>
licht, wird hicmit belanut gemach!:

Es sei über das Ansuchen des Joses Hozbevar von
^leinsliuitz. gegen Matdias Poniquar von Zbernzlie,
wegen luiö dem Vergleiche vom 9. Dezember I 8 ! l 7 . Z.
43.^1. schnldigen 429 ft. 32 kr. öst. W. c. 8. <:., in dic
erlknlivc öff>ulliche Vcrsteigcrnug der, dem ^ei)ltt» s>e-
börigc». in, Gumdbuche von Örtexegg tinl) Ulb.'Nr.
27 voilommcüdcn Lienlttäl sammt A u , und Zugcl'ör.
i'l, gerichtlich erhobenen Schäßun^werthe von 89il ft.
40 kr. öst. W. im Ui'beriraguii.iZwegc geioilliget. n.
zur Vornahme derselbcn dic Feilbiitnügölagsanungeu
alif d.n 14. Iäuncr, alif dcn 13, F bruar und anf d,n
18. Mär ; 1863, jcdcomal Vorluillagcl um 9 Uhr vor dic>
sen» Oerlchtc nüt dcm Andange bestimm! worden, daß die
fcilznbiclcnde Ncalilät nur bei dcr lcytcn Fcilbiclnng
nlich nntcr dcm Schä^uugswcrihc an den Meistbieten-
den hiniangegel'en wcrdc.

Das Slhäpnngöprolokoll. dcr Gnlndbnchsetlrakl
nud die LizillUl0!!öl>cllllg,ilssc koonen bci dicsen, Ge-
richlc in dril g'wöhnlichcn ?imt».'stlll!dln cingeschc»
werden.

K. k. Vezirksamt Groblaschilsch. alö Gciicht, ain
2.^. August 1862.

Z. 233 l. (2) Nr. 1781.
E d i k t .

Von »cm k, k. ^-zilkeamle Gros>laschilsch, als
Gciichl. wild hiemii bclannt gein^chl:

Eü sei über Ansuchcn ocr Ursula Lnndcr vott
Glol?Iaschilsch, derail in ^ernzhe, gegcn Vartl?0lmä
Douschak voil Obelstcrinc^, wegen auü dem Vergleiche
vom 17. März 18.'i9 schnüren 118 ft. 16 kr. öst. N .
«. «. c., in die crckuliue öffemliche Versteigeiung dcr,
dcm i.',sl)t.'ren gcl'öligcu, im Grxndbuchc dcr Olafschaft
Alicröpcrg .^u^U>b.-Nr. 91 l , Rcktf.«Nr. 7^2 vor»
kommenDc», in ObMlcrmez «ul» H.«Nr . 3 licgenden
Hubrcaliiät sammt An» nud Zugeliör, im gerichtlich
lN'obcuru Sliiäl^uügöweilhc von 187i> ft. 30 kr. öst. W.
gliuilUgit „,!!) zur Vornahnie dersclbl» rie Fcilbicluugs'
tagsayuügcn alif dcn 9. Jänuer. auf rcn 6. Februar
liild auf den 6. März 1803, jcrcönwl Vörmillags
lim 9 Uhr >u dcr Gcrichlskauzlei m,l dem ülnhaugc be»
stilnnit lvordcn. das) dic fcilzubiclcnde Realität nur
bei dcr I lylrn Feilbüluug auch untcr dcm Schänungs»
weNhc au deu Mcislbittcureu hiutai'gegcbin wcrde.

Daö Schäpuligvproiokoll, dcr Gniudbuchserlralt
uud dir ^izilaliouobediüguissc köunen bei diesen» Gcrichle
in dc» gc,völ)i'.lichel, Amlsslunoen eingcsche» werden.

K. k. Vezirlsamt Großlaschilsch. als Gericht am
8. August 1862.

3 2Ü32. (2) Nr. 3069.
E d i k t .

Von dcm l . k. Vcziiköamte Großlaschilsch. als
Gcrichi. wird de„ unbekannt wo befindlichen Elis.ibctl)
Iavornig uud Luk>>s Hrampcl. so wie deren unbckann'
icu 3iechls,!achfo!gell! hicrmit crinucr!:

Es h.ibe Slesan Pudlogar von GroLl<ischilsch. wi<
dcr dieselben di>- ^lage auf Verjährt, nnd Erlolchsner-
klärnüg dc'i fnr Elisabclb. Javorui,; ob des Hcirat^gn.
tes vr. 240 ft., n»h fiir ^'utas Hrampel ob deZ i°tapi«
talö pr. 120 ft. uüo ob ccs ^eben^liuterhultrs aus dcr zil
Tolucischiü H.-Nr 1 gclrgeileu. im Gruudbuchc del
Hcrrschüfl Auerspcr,, l>lll» U ib . 'N r . 181 . Nki f .Nr. 68
vorkommenden Realität lulabulirl haflendeu Heirats'
vcrlragcs ddo. 7. Iäuncr 1796. 5üli lii'lx»,^. luxlil ' lno
Z. 3069, hieramlö eingebracht, worüber zur müudli'
lilsn Vcrl^nidlung dic Tags^hul'a, liuf r>s>i 12. Fcbruar
1863. früh um 9 Ubr nüt ocm Anl'augc deö §, 29 a.
G. lD. angeordnet, uud dcn Geklagicn w<gen ihics
uilbckannlcn Allfemhaltes M.ir i in iUandeg von Am«
brofdic c,l^ ('ullllol- nd nollin, auf ihre Gefahr und Ko»
stcii bcstllli wnrdc.

Dessen wcr^c« diesllbcn zn dem Ende verstau'
diget. d.isi sie aücüs.UIü zu rcchler Zeit selbst zu ers^e!'
ncn . odcr sich eiucu andern Sachwalter zli bestellen und
auhcr namhaft zn mache» habln. widrigenö di.'s? Rcchls'
sache mit dcm anfgestllücu Kuralor vcrhandel! wc»?en
wird.

z .̂ k. Vezirk^amt Großlaschüsch . als Gericht, am
4. August 1862.

Z. 2833. (2) Nr. 3470.
E d i k t .

Vo„ dcm l. l Vc^ilksamlc Großlaschilsch, alsGc»
richte wird l>ic>nit bckanitt gemachl:

Es sci übcr daS Ansuchen des Jos.f Magovah voil
Obergnlk, nomi'nl' des Simon Magooal), gegen Ioscf
Iakiizl) von Podgoriza H.«Nr. 6 , wegru aus dcn»
Zabllü'^'.nlflrage'ddo. 24. I n» i 1861. Z, ^972. schul,
digc» 360 ft. öst W. «, .̂ . c:., in ric et'sknlive öffentliche
Vcrstiigerung dcr. dem Fehlern gehörige», im Grundbuche
der Herrschaft Weitleustlin.^ll!) Urb. .Nr . 28, Ncklf.'Nr.
16 vorkommenden Hnbrealiläl sanlmt A» < lind Znge»
hör. im gerichtlich erdobeiun Schählüigswcrthe voll
296li fi. öst. W. , gswilliget nild zur Vornahme dcrscl«
ben die drci Fcilbi^uug^iagsa^ungcn auf den 14. I ä u -
ucr, auf den 13. Febrnar nud auf den 13. März 1863.
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in der AmiSkanzlci
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilznbie-
teudc Ncaliiäi uur bcl rcr lelZtcn Flilbietuxg auch nn»
>cr dem Schäi)»ngswcrthc an den Mclslbiilendcn hinl»
angeglbcu iver^e.

Das S^äpuügsprolokoll. dcr Orundl'llchssNrakt
üi'd die ^izitaliousbedignissc köiiülN bei riesem Gerichte
in dcn gcil-'ohi'Iiche» Amlsstundeii el>gescl>cn werccu.

i'l. k. Ve,;ir?>3,imt Groplnschitsch.' alö Gericht,
am 4. Scplcmbcr 1862.

Z. 2646. (2) Nr '^9420.
E d i k t .

I m Nachhange zum di.-yglvichlllchcn Ediltc uonl
!6 . Okiober 1862. ^ . 77.'>9, wird bek>>»nl gc»
macht, l'.iß zu der i» der Erlkulioussache dc^ Jobanil
Schma^ui^ . gegen Agucö Schwasuig. auf den 3.
December d. I,,bres augsorduciei, l , Feilbietung ds^
Hul'realilät ^u Uutnl.iscl'l'vlh >>-!<!» Nrb. . ^ r . l l ncl
Nurerisbof s.numt Wciugarien i>, Nigelberg,'v., Nr^
9.'j.'l. P . -N r . 629 . kein Kaufiustigcr crschi,»en !tt<
nud sodi" zu dem wcücrn Feilbietllng^elminc am 7,
Iäi'uer »ind 3. Hebpuar 1863 gsschiüten wiip,

ft. k. stäot. delc.̂ . Veziikcjgclicht Nlnsto'dH a«'
16. Dezrmbcr 186Ü.


